
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 17.10.06 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - GESO/024(IV)/06 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Gesundheits- und 
Sozialausschuss 

Mittwoch, Altes Rathaus, 
Beimszimmer 

17:00Uhr 19:00Uhr 

     
 11.10.2006    
     

Tagesordnung: 
  Öffentliche Sitzung 

  
 
2 Festsetzung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der 

Tagesordnung 

  
 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 13.09.2006 

  
 
4 Beschlussvorlagen 

  
 
4.1 Haushaltsplan 2007 

Haushaltssatzung 2007 
Finanzplan bis 2009 
Stellenplan 2007 
BE: FB 02 
Vorlage: DS0349/06 

  
 
5 Informationen 
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5.1 Erster betrieblicher Gesundheitsbericht der Landeshauptstadt 

Magdeburg 2005 
BE: 01.91 
Vorlage: I0177/06 

  
 
6 Anträge 

  
 
6.1 Schülerbeförderungskosten für Schülerinnen und Schüler in 

besonderen sozialen Lagen 
Vorlage: A0073/06 

  
 
6.2 Schülerbeförderungskosten für Schülerinnen und Schüler in 

besonderen sozialen Lagen 
FB 40 
Vorlage: S0172/06 

  
 
7 Berichterstattung aus dem Arbeitskreis "Altenplanung" 

BE: Stadtrat Dr. Reichel 

  
 
8 Verschiedenes 
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Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Stadtrat Thorsten Giefers  
 Mitglieder des Gremiums 
Vors. des Stadtrates Jens Ansorge  
Stadtrat Norbert Bischoff  
Stadtrat Hugo Boeck  
Stadtrat Dr. Jürgen Hildebrand  
Stadtrat Dr. Gerhard Reichel  
Stadtrat Johannes Rink  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundige Einwohnerin Annett Hörold  
Sachkundiger Einwohner Dieter Weigelt  
 Geschäftsführung 
Frau Evelyn Pietschmann  
 
Abwesend: 
 
 Beratende Mitglieder 
Stadtrat Martin Altmann  
Stadträtin Birgit Kriese  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Klaus-Peter 
Westphal 
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  Öffentliche Sitzung 
 
 
2. Festsetzung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der 

Tagesordnung 
 
Die Beschlussfähigkeit des Ausschusses wird festgestellt. 
Frau Borris bittet darum, im Teil Verschiedenes zur Veranstaltung der Welthungerhilfe am 
21.10.2006 etwas sagen zu dürfen. 
7 – 0 – 0  
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 13.09.2006 
 
Stadtrat Boeck bemängelt, dass er auf Seite 3 der Niederschrift nicht namentlich genannt wurde. 
Ansonsten wird die Niederschrift ohne Änderungen angenommen. 
7 – 0 – 0  
 
 
4. Beschlussvorlagen 
 
4.1. Haushaltsplan 2007 

Haushaltssatzung 2007 
Finanzplan bis 2009 
Stellenplan 2007 
BE: FB 02 
Vorlage: DS0349/06 

 
Anwesend zu diesem TOP sind Frau Jürgens und Frau Kuhnold von FB 02. 
Frau Jürgens stellt den Entwurf des Haushaltsplanes 2007 vor, der durch die Mitarbeiter des 
Finanzservices erarbeitet wurde. 
Die Eckwerte des Haushaltes wurden den Dezernaten übergeben, leider wurden die nicht immer 
eingehalten. Die Bewirtschaftungskosten werden 2007 steigen. Wichtig für die Erstellung des 
Haushaltsplanes waren: - stabile Landeszuweisungen 
                                    - Einnahmeerhöhung 
                                    - Verbesserung der Wirtschaftlichkeit 
Derzeit gibt es einen Fehlbetrag von über 115 Mio EUR. 
2007 ist geplant, 3 neue Eigenbetriebe zu bilden (KGm, Theater und Puppentheater). 
Das Haushaltskonsolidierungsprogramm wird weiterhin konsequent durchgesetzt. 
Frau Jürgens erläutert Einzelheiten für das Dez. V. Auch hier steigen die 
Bewirtschaftungskosten. Probleme wird es voraussichtlich  im DK „Sozialhilfe“ bei Unterkunft 
und Heizung (SGB II) geben. Zuschüsse an freie Träger sollen erhalten bleiben. 
Der Vermögenshaushalt ist in Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen. 
Fragen der Stadträte werden beantwortet. 
Stasdtrat Bischoff fragt bei Frau Borris nach, wie der Stand bei den Grauen Panthern ist. Frau 
Borris antwortet, dass es in der nächsten Woche ein Gespräch geben wird  
5 – 0 – 1  
Die DS 0349/06 wird dem Stadtrat zur Beschlussfassung empfohlen. 
 
 



5 
 
 
5. Informationen 
 
 
5.1. Erster betrieblicher Gesundheitsbericht der Landeshauptstadt 

Magdeburg 2005 
BE: 01.91 
Vorlage: I0177/06 

 
Frau Weißberg vom Team Arbeitssicherheit erläutert die Information. 
2005 wurde das Thema Gesundheitsbericht als Projekt eingebracht. Der erste Bericht soll einen 
Überblick vor allem über die Struktur geben. Dies war Arbeitsschwerpunkt. Weiterhin ein 
Schwerpunkt ist das Vorstellen von Maßnahmen.  
Als schwierig gestaltete sich die Analyse der Arbeitsunfähigkeitsdaten, weil da wenig 
Vergleichsmöglichkeiten vorhanden waren. Auch ein Vergleich zu anderen Städten oder 
Landkreisen war schwierig, weil überall andere Analyseverfahren angewandt wurden. Als gut 
eingeschätzt wurde die Zusammenarbeit mit dem betriebsärztlichen Dienst und der 
Arbeitssicherheit.  
Anstehende Fragen der Stadträte z.B. zum Thema Rauchen, über Probleme (wie Mobbing und 
psychische Erkrankungen) in der Stadtverwaltung oder über Krankenstände wurde von Frau 
Weißberg beantwortet.  
Die I 0177/06 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
6. Anträge 
 
 
6.1. Schülerbeförderungskosten für Schülerinnen und Schüler in 

besonderen sozialen Lagen 
Vorlage: A0073/06 

 
Stadtrat Dr. Hildebrand bringt den Antrag seiner Fraktion nochmals ein und erläutert die 
Hintergründe für diesen Antrag.  
Der Antrag wird von der einbringenden Fraktion (hier Stadtrat Dr. Hildebrand) zurückgezogen, 
um ihn später neu einzubringen. 
 
 
6.2. Schülerbeförderungskosten für Schülerinnen und Schüler in 

besonderen sozialen Lagen 
FB 40 
Vorlage: S0172/06 

 
Anwesend zur diesem TOP ist Frau Andrae vom FB 40. Zu Beginn bittet sie um Änderung einer 
zahl in der vorliegenden Stellungnahme. Auf Seite 2 unter Pkt. 4 muss es heißen .....In 
Magdeburg sind 35.000 Personen ALG-II-Empfänger ..... 
Derzeit gibt es für die Vergabe von Schülerfahrkarten keine sozialen Kriterien. Wer 
anspruchsberechtigt ist, bekommt die Karte, unabhängig von der finanzielle Situation. Die 
Schülerfahrkarten werden pauschal vergeben.  
Stadtrat Hildebrand schlägt eine nochmalige Prüfung vor. Welche Möglichkeiten hat die Stadt, 
die Schülerfahrkarten auch an „Härtefall-Schüler“ zu vergeben.  
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Stadtrat Ansorge schließt sich dem an. Die Fahrkarten sollen nicht pauschal vergeben werden, 
sondern nach Bedarf, nach der finanziellen Situation der Eltern. Die Härtefallregelung wäre 
angebracht.  
Die Stadträte schließen sich mehrheitlich an. Es sollten die Kriterien für die Vergabe von 
Schülerfahrkasten neu festgelegt werden. Allerdings ist dies eine Landesregelung. Daher ist der 
Handlungsspielraum der Kommune gering.  
Stadtrat Rink fragt nach, ob der MD-Pass  2007 ausgereicht wird, auch wenn der Haushalt noch 
nicht pünktlich bestätigt werden sollte. Frau Borris antwortet, dass der MD-Pass übers Jahr 
ausgereicht wird (z.B. 06/06 bis 05/07).    
Die S 0172/06 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
7. Berichterstattung aus dem Arbeitskreis "Altenplanung" 

BE: Stadtrat Dr. Reichel 
 
Herr Schabanosky berichtet vom Seniorenforum, welches am 20.09.2006 stattfand. Die 
Veranstaltung wurde mit Erfolg durchgeführt, es gab positive Resonanzen. Es wurden 20 
schriftliche Anträge der Senioren eingereicht, welche nun ausgewertet und bearbeitet werden 
müssen. Themen der Anträge waren u.a. Dienstleistungen in verschiedenen Stadtteilen, Standort 
von Kaufhallen und Supermärkten, Besucherdienste und das Mitreden bei Entscheidungs-
findungen.   
Es wird ein Protokoll angefertigt, welches dem Stadtratsvorstand zur weiteren Entscheidung 
vorgelegt wird. Das Seniorenforum soll im Abstand von ca. 3 Jahren regelmäßig stattfinden.  
Bei der Vorbereitung des Seniorenforum waren u.a. die Wohlfahrtsverbände, der Arbeitskreis 
„Altenplanung“ und auch die Seniorenvertretung involviert.  
Diskutiert wurden auch über eine „Altenhilfestruktur“ für die Zukunft. Stadtrat Rink meinte, dass 
ein Gremium geschaffen werden sollte, wo sich verschiedene Personen einbringen könnten. Frau 
Bröcker sieht das kritisch. Es gäbe bereits Möglichkeiten, wo sich ältere Menschen engagieren 
können. Zum Thema „Altenhilfestruktur“ wurde ein Papier beim Deutschen Verein erarbeitet, an 
welchem auch Frau Bröcker und Herr Villard mitgearbeitet haben.  
 
 
8. Verschiedenes 
 
Frau Borris berichtet kurz über die Auftaktveranstaltung zur Welthungerhilfe. Die Stadt 
Magdeburg ist 2007 Partnerstadt. Am 21.10.2006 wird der Staffelstab von München nach 
Magdeburg getragen und übergeben. In der Zeit von 11.00 – 15.00 Uhr findet auf dem 
Ulrichtsplatz die Staffelstabübergabe statt. Frau Schäuble (als Schirmherrin) und der 
Oberbürgermeister Dr. Trümper überschreiben an diesem Tag die Vereinbarung zur Patenschaft 
2007. 
Zu Ihrer Information hier die Sitzungstermine des GeSo-Ausschusses für das Jahr 2007: 
17.01.2007 
14.02.2007 
14.03.2007 
18.04.2007 
16.05.2007 
13.06.2007 
11.07.2007 
19.09.2007 
17.10.2007 
14.11.2007 
12.12.2007 
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Für die Sitzungen steht dem Ausschuss 2007 das Beimszimmer zur Verfügung.  
 
 
9. Verschiedenes 
 
Es gab keine Anfragen. 
 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Gez. Thorsten Giefers gez. Evelyn Pietschmann 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 


